
Arbeitsauftrag 
Erstelle einen Trickfilm mithilfe von Toilettenpapier. Hierfür benötigst du ein Smartphone oder ein Tablet und eine 
App für Stop Motion Filme. Und natürlich brauchst du auch Klopapier(-rollen). Überlege dir eine Geschichte, in der 
das Toilettenpapier eine Rolle spielt. Hierfür darfst du alle möglichen Gegenstände verwenden. Ein paar Beispiele 
kannst du dir hier ansehen: https://bit.ly/3dqZDtj
Du kannst den Film alleine, oder aber gemeinsam mit deinen Geschwistern zuhause erstellen. 

Überlege dir eine Handlung
Wer ist deine Hauptfigur?  
Vielleicht eine Klopapierrolle, ein Tier, oder ein Stein. Du kannst auch selbst etwas aus der Klorolle basteln. 

Wo spielt deine Geschichte?  
Male oder bastle einen Hintergrund, zum Beispiel ein Zimmer, einen Wald, eine Straße oder einen Zoo. Du kannst 
auch dein Zimmer dafür nutzen. 

Was macht deine Hauptfigur?  
Will sie etwas Bestimmtes erreichen? Hat sie ein Ziel? Wen trifft sie? Wer sind die anderen Figuren? Was machen die 
verschiedenen Figuren zusammen? Vielleicht erreichen sie ihr Ziel ja gemeinsam? Gibt es Hindernisse? 
Du kannst aber auch etwas ganz anderes machen, zum Beispiel eine Bastelanleitung mit einer Klopapierrolle für 
deine Mitschüler*innen. Wichtig ist nur, dass es ein Stop Motion Film ist. 

#kloronamotion
Erstelle einen Trickfilm mit Klopapier 
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los geht‘s!

Was ist ein Stop Motion Film? 
Alle Filme haben eines gemeinsam: sie bestehen immer aus vielen Einzelbildern. Bei vie-
len, schnell aufeinanderfolgenden Bildern erkennt unser Gehirn nicht mehr die ein-
zelnen Bilder, sondern nimmt eine flüssige Bewegung wahr.  
Diesen Effekt nutzt die Stop Motion Technik: In einem Stop Motion Film werden 
Figuren oder Zeichnungen Bild für Bild aufgenommen. Die vielen Einzelbilder, die 
dabei entstanden sind, werden dann schnell hintereinander abgespielt. So ent-
steht am Ende eine Bewegung der gebastelten Figuren. 



app installieren
Für deinen Trickfilm benötigst du eine Software, mit der man einen Stop Motion Film machen kann. Dafür eignet 
sich z. B. iMovie (Mac/iOS) oder Movie Maker (Windows). Es gibt dafür aber auch speziell für Stop Motion Filme 
konzipierte Apps. Wir empfehlen die App „Stop Motion Studio“ am Smartphone oder Tablet. Diese findest du bei 
Android im Google Play Store, bei Apple im App Store und bei Windows im Microsoft App Store. Dort kannst du dir 
die kostenlose Version herunterladen. 
Wenn du die App heruntergeladen hast, wirst du gefragt, ob du der App Zugriff auf deine Kamera und dein Mikrofon 
geben möchtest. Um einen Trickfilm mit der App zu machen, muss die App diese Zugriffsrechte bekommen. Die 
Kamera und das Mikrofon werden immer nur dann verwendet, wenn du die App geöffnet hast und auf die entspre-
chenden Buttons tippst. Alle von dir erstellen Videos werden nur auf deinem eigenen Gerät gespeichert.

Die App kennen lernen 
Bevor du mit dem Film starten kannst, solltest du die App kennenlernen. Für „Stop Motion Studio“ gibt es viele Er-
klärvideos auf YouTube, die du dir anschauen kannst. Wir haben für dich aber schon ein paar hilfreiche Videos-Links 
zusammengestellt: 

https://www.youtube.com/watch?v=KS8PMnAKJL4  oder  https://www.youtube.com/watch?v=fybDpSIwqjU 

Fotos aufnehmen
Wenn du verstanden hast, wie die App funktioniert, kannst du selbst ausprobieren und gleich mit deinem Trickfilm 
loslegen. Am besten fängst du in deiner Geschichte von vorne an. Mache möglichst viele Bilder und bewege das 
Objekt für jedes Bild nur ein kleines bisschen. So bekommst du am Ende eine flüssige Bewegung.
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video bearbeiten und vertonen
Wenn du mit den Fotos fertig bist, dann kannst du deinen Film noch nachbearbeiten. Zuerst löschst du alle Fotos, 
auf denen noch Hände zu sehen sind. Dann schaust du, ob der ganze Film nicht besser wirkt, wenn du ihn schneller 
abspielst, z. B. mit 7 Bildern pro Sekunde oder 9 Bildern pro Sekunde. Probiere es einfach aus. Du hast auch die 
Möglichkeit, mit der „Pause”-Funktion einzelne Bilder länger stehen zu lassen. Alternativ kannst du einzelne Bilder 
aber auch verdoppeln. 
Jetzt musst du das Ganze noch vertonen. Du kannst jedoch nur eine Tonspur für den ganzen Film aufnehmen. Das 
bedeutet: du musst dir im Vorfeld gut überlegen, wie du das Ganze in einem Rutsch aufnehmen kannst. Du kannst 
dafür zum Beispiel selbst Geräusche und Effekte mit den Gegenständen erzeugen, die du Zuhause hast. Vielleicht 
kannst du z. B. mit Blättern rascheln oder mit Löffeln klimpern, während du deinen Ton einsprichst oder jemand hilft 
dir dabei. Achtung: Bitte verwende nur rechtefreie Musik, z. B. die Musik aus der App.
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Unsere Profi-Tipps 
•  Achte darauf, dass es im Zimmer hell genug ist, damit man auf den Bildern alles gut erkennen kann.  

•  Das Smartphone bzw. das Tablet sollte so befestigt werden, dass es sich nicht bewegt, wenn du die Bilder 
    machst. Du kannst es festklemmen oder auch mit Klebeband festkleben, z. B. an einem Tisch. 

•  Wenn auf einem Bild noch deine Hände zu erkennen sind – nicht schlimm. Mach das Foto einfach noch ein 
    zweites Mal. Das kannst du später rauslöschen. 

•  Wenn du in jedem Bild nur eine Kleinigkeit veränderst, gibt es am Ende eine flüssige Bewegung. Dafür musst du 
    natürlich auch mehr Bilder machen. 

•  Die App bietet viele Erweiterungen. Wenn du gerne Bilder von deinem Handy importieren möchtest, kannst du dir 
   die Erweiterung „Bilder importieren“ für 0,99€ kaufen. Das solltest du aber vorher mit deinen Eltern absprechen. 



video veröffentlichen
Wenn dein Trickfilm fertig ist, kannst du ihn veröffentlichen. Wenn du dein Video auf YouTube hochlädst, dann 
schreibe entweder in den Titel des Videos oder in die Videobeschreibung #KLORONAMOTION und gib deinem Video 
einen passenden Titel. 

Warum #KLORONAMOTION? 
Wir vom Landesmedienzentrum wollen gerne alle Videos gesammelt auf unserem YouTube-Kanal zeigen, damit 
man an einem Ort sehen kann, welche tollen Ideen ihr Schüler*innen hattet. Durch den Hashtag (#) können wir dein 
Video schnell finden und auf unserem YouTube-Kanal in eine Playlist einbinden, in der auch die anderen Videos zu 
finden sind. Schau mal auf unseren Kanal, „Landesmedienzentrum Baden-Württemberg“ – dort kannst du alle 
#KLORONAMOTION-Filme sehen. 

Du hast aber gar keinen eigenen YouTube-Account? 
Kein Problem! Wir laden dein Video gerne auf dem Kanal des Landesmedienzentrums hoch. Schicke uns das Video 
einfach per Mail an filmbildung@lmz-bw.de (max. 20 MB). Wir informieren dich dann, sobald wir dein Video hoch-
geladen haben. Bitte beachte: YouTube ist kein offizielles Angebot baden-württembergischer Schulen. Bevor du 
einen YouTube-Account anlegst, sprich bitte mit deinen Eltern darüber.
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Unsere Profi-Tipps 
•  Achte bei der Tonaufnahme darauf, dass im Hintergrund kein Radio läuft oder andere Störgeräusche wie Ver
    kehr, Geschrei, etc. zu hören sind.

•  Wenn du in deinem Film mit Figuren arbeitest, kannst du im Nachhinein noch Gesichter mit unterschiedlichen 
    Gesichtszügen einfügen. So kannst du deine Figuren zum Sprechen bringen und Emotionen vermitteln. Hierfür  
    brauchst du die Erweiterung „Themen”, welche auch 0,99€ kostet. Alternativ kannst du die einzelnen Gesichter  
   natürlich auch basteln, und bei jedem Bild auswechseln.

•  Wenn du gerne mehrere Tonspuren, Musik und Sounds hinzufügen möchtest, kannst du die Erweiterung „Ton-    
    effekte” für 0,99€ kaufen. Doch auch hier solltest du das mit deinen Eltern vorab besprechen. 

viel spass im kampf gegen die langeweile!


